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Herren Kreisklasse A Staffel 1

SC Pforzheim : TTC Ersingen II 
Dienstag, 17.01.2023, 20:00 Uhr

TTC Ersingen II baut Siegesserie aus

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des TTC Ersingen II in der Herren Kreisklasse A Staffel 1 gegen den
SC Pforzheim durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Beihofer / Schmaus mussten
Grether / Keller Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Zachmann / Ramunno bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Bossert / Theurer. Da war final wirklich nichts zu holen. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Metzler / Käser gegen Schaletzki /
Kuri. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Beim wenig später folgenden auf
Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Heiko Beihofer fand Michael Grether
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Oliver Keller und Jörg Bossert, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Beim Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Karl-Heinz Zachmann kam mit der Spielweise von
Damian Schaletzki am Tisch dagegen gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nur einen Satzerfolg verbuchte indessen
anschließend Bernhard Metzler bei seiner Niederlage gegen Peter Theurer. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Vito Ramunno gegen Jan
Schmaus hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Karl
Kuri musste Martin Käser Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Michael Grether hatte, entgegen der im Vorhinein
als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Jörg Bossert beim 11:8, 11:9, 11:7 indessen keine
Schwierigkeiten. Ein hartes Stück Arbeit hatte Oliver Keller beim 11:8, 5:11, 6:11, 11:5, 11:6 gegen
Heiko Beihofer zu verrichten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte daraufhin Karl-Heinz Zachmann gegen Peter Theurer verrichten, bevor seine
Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird der SC Pforzheim am 31.01.2023 gegen den ESV Pforzheim versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 29.01.2023
gegen den TTC Stein mitnehmen.

 Statistik:
 SC Pforzheim

Doppel: Grether / Keller 0:1, Zachmann / Ramunno 0:1, Metzler / Käser 0:1 
Einzel: M. Grether 1:1, O. Keller 1:1, K. Zachmann 1:1, B. Metzler 0:1, V. Ramunno 0:1, M. Käser 0:
1 
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 TTC Ersingen II
Doppel: Bossert / Theurer 1:0, Beihofer / Schmaus 1:0, Schaletzki / Kuri 1:0 
Einzel: J. Bossert 1:1, H. Beihofer 1:1, P. Theurer 2:0, D. Schaletzki 0:1, K. Kuri 1:0, J. Schmaus 1:0


